
PRAXISMANAGEMENT VS.  PROPHYLAXE – 

SIND ALLROUNDER DIE ZUKUNFT?

PRAXISMANAGEMENT // Die Zahnmedizin entwickelt sich stetig weiter – nicht nur in technischer Hinsicht, son-
dern auch in Bezug auf die Anforderungen an das Praxisteam. Neben fachlicher Kompetenz rücken zunehmend 
betriebswirtschaftliches Denken, Patientenkommunikation und präventive Maßnahmen in den Vordergrund. Für 
zahnmedizinische Fachkräfte stellt sich daher die Frage: Welche Weiterbildung ist sinnvoller – Praxis management 
oder Prophylaxe? Und ist es vielleicht sogar klüger, beide Wege zu gehen?

Sandra Schmee / Salzburg, Österreich

SIND ALLROUNDER DIE ZUKUNFT?

Prophylaxe: Prävention als Fundament moderner 
Zahnmedizin

Die Prophylaxe ist längst mehr als nur Zahnreinigung. Sie ist 
ein zentraler Bestandteil der Patientenbindung und 
Gesundheits förderung. Fachkräfte mit Spezialisierung 
in diesem Bereich über nehmen Aufgaben wie:
– Professionelle Zahnreinigung (PZR)
– Ernährungsberatung
– Motivation zur häuslichen Mundhygiene
– Frühzeitige Erkennung von Risikofaktoren

Eine Weiterbildung zur Prophylaxeassistentin oder Dental-
hygieni  ke rin vertieft nicht nur das medizinische Wissen, sondern 
stärkt auch die Rolle im direkten Patienten kontakt. Gerade in Zeiten 
steigender Nachfrage nach präventiven Leistungen ist diese Spezi-
alisierung ein echter Karrierebooster.

Praxismanagement:
Die unsichtbare Kraft hinter dem Erfolg

Während die Prophylaxe im Behandlungszimmer stattfindet, wirkt 
das Praxismanagement oft im Hintergrund – und ist dennoch es-
senziell. Wer sich in diesem Bereich weiterbildet, übernimmt Ver-
antwortung für:
– Terminplanung und effiziente Abläufe
– Abrechnung und Controlling
– Personalführung und Teamentwicklung
– Qualitätsmanagement und Hygienevorgaben
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Marketing und 
 Patientenkommunikation

Eine Weiterbildung im Praxismanage-
ment, etwa zur Praxis mana gerin oder zur 
Betriebswirtin im Gesundheitswesen, er-
öffnet neue Perspektiven. Insbesondere 
für jene, die organisatorisches Talent mit-
bringen und Führungsaufgaben über-
nehmen möchten.

Gegensätze oder Synergien?
Warum die Kombination Sinn 
macht

Auf den ersten Blick könnten Prophylaxe 
und Praxis manage ment als zwei völlig 
unterschiedliche Karrierepfade erschei-
nen. Doch gerade ihre Kombination bie-
tet enormes Potenzial:
– Ganzheitliches Verständnis: Wer so-

wohl die medizinische als auch die 
orga ni sa tori sche Seite kennt, versteht 
die Praxis als Gesamtsystem.

– Flexibilität im Arbeitsalltag: Allroun-
der können je nach Bedarf zwischen 
Behandlungszimmer und Büro wech-
seln – ein Vorteil für kleine Praxen oder 
in Vertretungs situationen.

– Attraktivität für Arbeitgeber: Fach-
kräfte mit Doppel qualifi ka tion sind ge-
fragt, da sie mehrere Rollen abdecken 
und zur Effizienzsteigerung beitragen.

– Karrierechancen: Die Kombination er-
öffnet Wege in die Praxisleitung, in 
Fortbildungszentren oder sogar in die 
Selbstständigkeit.

Fazit: Der Allrounder als Zu-
kunftsmodell

Die Entscheidung für eine Weiterbildung 
sollte stets individuell getroffen werden, 
basierend auf Interessen, Stärken und 
beruflichen Zielen. Doch wer sich nicht 
zwischen Prophylaxe und Praxisma-
nagement entscheiden kann, sollte die 
Möglichkeit einer kombinierten Qualifi-
kation ernsthaft in Betracht ziehen. In 
einer zunehmend komplexen Praxiswelt 
sind Allrounder nicht nur flexibel ein-
setzbar, sondern auch unverzichtbar für 
nachhaltigen Erfolg.

Die Zahnmedizin braucht nicht nur 
Spezialisten, sondern auch Brücken-

bauer – Menschen, die medizinisches 
Wissen mit organisatorischem Geschick 
vereinen. Wer diesen Weg geht, inves-
tiert nicht nur in die eigene Karriere, son-
dern auch in die Zukunft der zahnärztli-
chen Versorgung.

SANDRA SCHMEE  
Tel.: +43 650 3210609 
sandra@praxiscoaching.at 
www.praxiscoaching.at

PRAXISTIPP
Eine berufliche Weiterentwicklung be-
deutet nicht, dass man sich zwischen 
Prophylaxe und Praxismanagement 
entscheiden muss. Beides ist möglich!

Warum das ein 
Karrierebooster wäre:
Sie werden unverzichtbar für Ihr Pra-
xisteam, weil Sie flexibel einsetzbar 
sind! Ob nun im Behandlungszimmer 
oder im Büro.
Sie können Verantwortung überneh-
men, z. B. als Praxis lei tung oder in der 
Entwicklung neuer Präventionskon-
zepte.
Sie bauen sich ein stabiles Fundament 
für die Selbst stän dig keit, falls Sie spä-
ter ein Fortbildungsangebot auf-
bauen möchten.
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Unsere Fachinterviews im 
Podcast-Format jetzt auf 

www.zwp-online.info hören!

#reingehört#reingehört
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